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Dringliche lnterpellation
Abstimmungspropaganda von Krienser Gemeinderäten vor eidgenössischen und kan-
tonalen Abstimmungen

Sehr geehrter Herr Einwohnerratspräs¡dent

Sehr geehrte Damen und Herren

Vor wenigen Tagen flatterte in der Stadt Luzern ein Flugblatt zur Abstimmung über die Unternehmersteu-

erreform lll in die Briefkästen, das für ein Nein zu dieser eidgenössischen Vorlage warb. Unterzeichner

dieses Flugblattes waren der Luzerner Stadtpräsident Beat Züsli, der Stadtrat Adrian Borgula, die Natio-

nalrätin Prisca Birrer-Heimo sowie der Krienser Gemeindepräsident Cyrill Wiget. Auf diesem Flugblatt

wurden nicht einfach Gegenargumente zuf Abstimmung vom 12. Februar 2017 aufgeftthrt, sondern sogar

eine ablehnende Abstimmungsempfehlung fett hervorgehoben.

Gemeinderat Matthias Senn wirbt derweil auf Facebook fur ein Ja zur USR lll'

Die Untezeichnenden auf dem Flugblatt traten nicht als Mitglieder eines Komitees auf, sondern unter-

zeichneten individuell, u.a. in der Funktion als Exekutiv-Mitglied. Aus Sicht der CVP-/JCVP-Fraktion ist

der Auftritt als Krienser Gemeindepräsident ebenso ist ein ,,NO-GO" wie jener von Gemeinderat Matthias

Senn auf Facebook. Der Gemeinderat hat u.E. sein Auftreten vor eidgenössischen und kantonalen Ab-

stimmungen als Kollegium zu klären

Wii bitten deshalb den Gemeinderat, folgende Fragen zu beantworten:

1. Wird im Gemeinderat jeweils darüber Beschluss gefasst, vor welchen eidgenössischen und kan-

tonalen Abstimmungsvorlagen er sich in der Öffentlichkeit äussern will? Vom wem wurde der

Gemeindepräsident bei der konkreten Abstimmung legitimiert, auf diesem Flugblatt in der Funk-

tion als Krienser Gemeindepräsident mitzumachen?

2. Wie stellt sich der Gemeinderat zum Alleingang seiner beiden Gemeinderäte?
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3. Wie gedenkt der Gemeinderat in Zukunft bei nicht gemeindlichen Abstimmungen in Erscheinung
zu treten?

4. Existiert diesbezüglich eine Vereinbarung innerhalb des Gemeinderates?

Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen

Freundliche Grüsse
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